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Beratungsfolge Sitzung am Status Zuständigkeit 

Kreistag 09.11.2018 öffentlich Beschlussfassung 

 
 

Vergaben für die Umsetzung des Nahverkehrsplans 
 
 

I. Beschlussantrag 
 
Der Kreistag beauftragt die Verwaltung wie folgt: 
 

1. Abschluss von Verträgen mit den Verkehrsunternehmen zur Umsetzung der 
Fahrplankonzepte in den Linienbündeln in Direktvergabe der Leistungen im 
Rahmen des in der Sitzung des UVA am 25.09.2018 vorgestellten Umfangs. 
 

2. Abschluss eines Vertrages über die Schnellbuslinie 11S Göppingen-Lorch als 
Bestandteil des Linienbündels 3 (Schurwald) in Direktvergabe der Leistungen 
an den Bündelbetreiber. 

 
3. Die Verwaltung steuert einzelne Leistungen nach, sofern sich diese als 

betrieblich notwendig erweisen. Dafür kommen Mittel zum Einsatz, die im 
Rahmen von 4,05 Mio. € nicht eingesetzt wurden. 
 

4. Die Leistungen für Anrufsammelverkehre werden entsprechend den Aus-
schreibungsergebnissen durch das Amt für Mobilität vergeben. 
 

5. Abschluss notwendiger Verträge zum Aufbau und Betrieb der Mobilitäts-
zentralen im Rahmen der dafür vorgesehenen Mittel von bis zu 200.000 € 
p.a.  
 

In der Summe ist der finanzielle Rahmen entsprechend des Beschlusses des 
Kreistags vom 04.05.2018 einzuhalten. 
    
 
 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung 
 
Der Kreistag hat am 04.05.2018 (vgl. Beratungsunterlage 2018/061 vom 
17.04.2018) ein umfangreiches Paket zur Verbesserung des ÖPNV im Landkreis 
Göppingen beschlossen. Dieses umfasst Mehrleistungen im Busangebot von 4,05 
Mio. €. Hinzu kommen die Kosten für die Mobilitätszentralen (200.000 €) und den 
Anrufsammelbetrieb (250.000 €). 
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Die Fahrplankonzepte wurden, wie zuletzt in der Sitzung des UVA am 23.10.2018 
mündlich ausgeführt, inzwischen finalisiert. Die Leistungen können bei den 
Verkehrsunternehmen in Direktvergabe beauftragt werden. Hierzu liegt eine 
entsprechende Expertise von Dr. Otting, Allen&Overy, vor. Formal muss die 
Verwaltung noch beauftragt werden, die entsprechenden Verträge abzuschließen. 
 
Im Rahmen der Beauftragung werden nicht alle Mittel der dafür vorgesehenen 4,05 
Mio. € vergeben. Dieser eingeplante finanzielle Puffer (ca. 10.000 km je Bündel) soll 
dazu dienen, kurzfristig nachsteuern zu können, um eventuelle akute Mängel nach 
Inbetriebnahme des Angebots zu beheben. 
 
Der Schnellbus Göppingen-Lorch (Linie 11S) kann ebenfalls direkt an den 
Bündelbetreiber vergeben werden. Entsprechend einer weiteren Expertise von Dr. 
Otting kann dieser genehmigungsrechtlich als Ausgestaltung der Regellinie 11 im 
Bündel 3 (Schurwald) gewertet werden.  
 
Auch hierfür ist die Verwaltung entsprechend zu beauftragen. Aufgrund der längeren 
Vorbereitung für die besondere Ausstattung der Busse (u.a. Steckdosen, WLAN, 
Landesdesign „bwegt“usw.) soll der Betrieb in diesem Fall jedoch voraussichtlich 
erst zur Jahresmitte 2019 aufgenommen werden.  
 
Sobald die Abstimmung mit GoAhead bezüglich des Betriebs der Mobilitätszentrale 
in Geislingen abgeschlossen ist, müssen entsprechende Verträge geschlossen 
werden. Um die Maßnahmen zeitnah voranzubringen, sollte die Verwaltung hierzu 
beauftragt werden. 
 
Sämtliche zu schließende Verträge werden durch Herrn Landrat Wolff unterzeichnet. 
      
 
 

III. Handlungsalternative 
 
Keine Vergabe der Leistungen.   
     
 
 

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten 
 
Leistungen werden im Umfang bis zu 4,05 Mio. € an die Verkehrsunternehmen 
vergeben. Die Mittel sind für den Haushalt 2019 ff. angemeldet und im Finanz-
konzept 2030 mit Indexanpassung verstetigt.  
 
Es handelt sich dabei um eine Freiwilligkeitsleistung des Landkreises und eine 
dauerhafte Belastung des Kreishaushalts. Auf S. 92 ff. des Vorberichts zum 
Haushalt 2019 wird verwiesen. 
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V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt: 

 
 
Zukunfts- und Verwaltungsleitbild 

 
 Übereinstimmung/Konflikt 
1 = Übereinstimmung, 5 = keine 
Übereinstimmung 

1 2 3 4 5 

Zukunft der Mobilität      

Zukunft der Wirtschaft      

Zukunft des Gesundheitswesens und des Tourismus      

Zukunft des sozialen Zusammenlebens      
      

      
      

       

       

       

  
 

 
gez. 
Edgar Wolff 
Landrat 
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